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Bezirkssportanlage an der Fehwiesenstraße / Campus-Ost: Hilfe für die ansässigen
Sportvereine

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 03787 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 14 – Berg am Laim
vom 01.04.2022 (Eingangsdatum 04.04.2022)

Sehr geehrter Herr Friedrich,

bei der im Antrag Nr. 20-26 / B 03787 des Bezirksausschusses 14 vom 01.04.2022 angespro-
chenen Angelegenheit handelt es sich um ein laufendes Geschäft der Verwaltung im Sinne 
des § 22 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München; einer stadt-
ratsmäßigen Behandlung bedarf es daher nicht.

In Ihrem Antrag baten Sie darum, den an der Bezirkssportanlage (BSA) Fehwiesenstraße an-
sässigen Vereinen, die von der Baumaßnahme betroffen sind, zu helfen und Ausweichmög-
lichkeiten zu prüfen.

Hierzu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Der Munich-Linedancer e.V. nutzt die Vereinsgaststätte als sportliche Betriebsstätte, für Trai-
nings, Übungsabende und Turnierveranstaltungen. Auf Grund der anstehenden Bauarbeiten 
beim Projekt Campus Ost, welche auch das Gelände der BSA umfassen, musste dem Pächter
der Vereinsgaststätte (zum 31.08.2022) gekündigt werden. Mit dem Verein wurde Kontakt auf-
genommen, damit abgeklärt werden kann, ob bzw. welche Optionen von Seiten des Referats 
für Bildung und Sport vorhanden sind.
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Als Nutzer der BSA sind v.a. auch die beiden Hauptvereine ESV München Ost e.V. und SV 
Schwarz-Weiß 1931 München e.V. betroffen. Am 27.04.2022 hat ein Gespräch mit diesen Ver-
einen stattgefunden. Durch die Baumaßnahmen kommt es auf der BSA zu starken Einschrän-
kungen, welche einen sinnvollen Betrieb kaum möglich machen. Das vorübergehend noch vor-
handene Naturrasenspielfeld würde den Belastungen nicht lange standhalten. Zudem ist keine
Flutlichtanlage vorhanden, weshalb auch die Nutzungszeiten stark eingeschränkt wären. Der 
ursprünglich vorgesehene Interimscontainer mit Umkleide- und Duschmöglichkeit entsprach 
nicht den Bedürfnissen der Vereine. Aus diesen Gründen wurde entschieden, die BSA wäh-
rend der Baumaßnahme komplett außer Betrieb zu nehmen. Dies hat den Vorteil, dass die 
BSA noch bis 31.10.2022 von den Vereinen genutzt werden kann und eine Gesamtfertigstel-
lung nach Neubau der Gebäude und Sanierung der Freiflächen (mit Kunst- und Naturrasen-
spielfeld) nach den aktuellen Planungen in 2026 abgeschlossen werden kann.
Das Referat für Bildung und Sport ist bemüht, den Vereinen geeignete Ersatzspielmöglichkei-
ten anzubieten und einen angemessenen Spielbetrieb zu ermöglichen.

Der Antrag Nr. 20-26 / B 03787 des Bezirksausschusses des 14. Stadtbezirks Berg am Laim 
vom 01.04.2022 ist hiermit satzungsgemäß behandelt.

Das Direktorium HA II/V 2, BA-Geschäftsstelle Ost, erhält einen Abdruck dieses Schreibens.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Peter Scheifele 
Stadtdirektor


